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Sprachkompetenzen
als Schlüssel zum Erfolg

Im täglichen Kontakt mit Lieferanten 
und Partnern sind fundierte Fremd­
sprachenkenntnisse unabdingbar 
und ein wichtiger Erfolgsfaktor bei 
Verhandlungen. Sprachlich versierten 
Mitarbeitern fällt es deutlich leichter, 
Beziehungen aufzubauen und diese 
langfristig erfolgreich zu gestalten.

Die Schweiz liegt gemäss der Konjunkturfor-
schungsstelle der ETH auf Rang acht der am 
stärksten globalisierten Länder. In den letzten 
Jahrzehnten hat die wirtschaftliche Verflech-
tung mit dem Ausland laufend zugenommen. 
Betrugen die Importe im Jahr 2003 rund 128 

Milliarden Franken, stiegen diese bis 2006 
kontinuierlich auf rund 165 Milliarden an. 
Trotz verlangsamtem Wirtschaftswachstum 
werden die Einfuhren auch in den nächsten 
Jahren weiter zunehmen. Einen Grund dafür 
sieht Werner Huber, Leiter Einkauf Europa bei 
der Bossard AG, einem führenden Handels-
unternehmen im Bereich Verbindungstech-
nik, vor allem in der Expansion der Beschaf-
fungsmärkte: «Der ganze asiatische Raum 
wird immer wichtiger für uns.»

Laut dem Staatssekretariat für Wirtschaft 
stammen 70 Prozent aller Warenimporte der 
Schweiz aus dem Euroraum. Obwohl Deutsch-
land weiterhin der Haupthandelspartner der 
Schweiz bleibt, werden rund zwei Drittel des 
Aussenhandels in fremdsprachigen Ländern 
abgewickelt. Betrachtet man diese Entwick-
lung, sieht man, wie fundamental Fremdspra-
chenkenntnisse im Aussenhandel sind. 

Verhandlungssicher in Fremdsprachen

Bei der Arbeit mit Lieferanten und Partnern 
im Ausland wird, neben dem Fachwissen, die 
Sprachkompetenz immer wichtiger. «Sie fin-
den heute kaum mehr ein Stelleninserat für 
eine Stelle im Einkauf, wo nicht verhand-
lungssicheres Englisch und meist noch eine 
weitere Fremdsprache verlangt wird», bestä-

tigt Huber. «Je besser 
man sich verständi-
gen kann, umso we-
niger Missverständ-
nisse treten auf. Gute 
Sprachkenntnisse 
helfen dabei, den ei-
genen Standpunkt 
klarer zu vertreten 
und spontan auf Ar-
gumente sowie An-
liegen unserer Liefe-
ranten und Partner 
einzugehen. Dank 
klaren Instruktionen 
in den Bereichen 
Qualität und Logistik können wir effizientere 
Abläufe und bessere Konditionen erzielen. 
Man kann definitiv sagen, dass es ohne soli-
des Englisch keinen Job in der internationa-
len Beschaffung mehr gibt.»

Auf Geschäftswelt zugeschnitten

Fremdsprachen sind ein Schlüsselfaktor zum 
Erfolg. Doch wie frischt man seine Kenntnisse 
auf, vertieft diese oder lernt die Sprache gar 
ganz neu? 

Sprachkurse in der Schweiz sind eine 
Möglichkeit, doch bei zwei bis vier Lektionen 
pro Woche halten sich die Fortschritte in 
Grenzen. Wer innert kürzester Zeit ein maxi-
males Ergebnis anstrebt, der sollte sich für 
einen intensiven Kurs im Sprachgebiet ent-
scheiden. Nirgends lernt man die Sprache so 
schnell wie dort, wo man ununterbrochen 
mit ihr konfrontiert wird. Zusätzlich hat man 
die Möglichkeit, die Atmosphäre, Mentalität 
und Eigenheiten von Land und Leuten ken-
nenzulernen. Bei der Arbeit mit auslän-
dischen Geschäftspartnern sind gerade diese 
Eindrücke hilfreich.

Die reine Unterrichtszeit im Sprachgebiet 
umfasst zwischen 20 und 30 Lektionen pro 
Woche. Die Schulen bieten intensive Business-
kurse in Kleingruppen an, die auf die Anfor-
derungen der modernen Geschäftswelt zuge-
schnitten sind. Der praxisbezogene Unterricht 
beinhaltet unter anderem Themen wie Ver-
handlungstraining, Konfliktbewältigung, Prä-
sentationstechnik und interkulturelle Kommu-
nikation. Zusätzlich zu den Lektionen erhalten 
die Kursteilnehmer Aufgaben, die sie indivi-

duell nach dem Unterricht bearbeiten müs-
sen. Durch die Teilnahme an Freizeitaktivi-
täten, welche von der Schule organisiert 
werden, und den Aufenthalt in einer Gastfa-
milie wird die Intensität des Kurses noch ver-
stärkt und die Anzahl Lektionen pro Woche 
entsprechen so etwa 40 bis 50 Stunden.

Renommierte Schulen in England

Für Geschäftsleute mit wenig Zeit ist ein in-
tensiver Kurs mit mehr Lektionen, in kleinen 
Gruppen und mit höherem Durchschnittsal-
ter die optimale Lösung. Für solche meist 
zweiwöchige Sprachaufenthalte bietet sich 
in erster Linie das nahegelegene England an. 
Renommierte Schulen verfügen hier über 
den höchsten Standard.

M a x  W e y

Boa Lingua ist als unabhängige Beratungs- 
und Buchungsstelle für Sprachaufenthalte 
tätig und bietet weltweit Sprachschulen an. 

Max Wey ist Sprachschulexperte und 
Geschäftsführer von 
Boa Lingua BusinessClass, 6304 Zug
Telefon +41 (0)41 726 86 96
max.wey@boalingua.ch
www.businessclass.ch

(Ausschreibung, Seite 25 (neben an), Anmel-
dungen unter www.businessclass.ch/svme)

Boa Lingua

Fortsetzung auf Seite 26
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Zweiwöchiges SVME-Intensiv-Training

Englisch für Einkäufer/innen 
in Brighton/England: «Purchasing and Supply Management»

In Zusammenarbeit mit Boa Lingua, Zug.

Zielgruppe

Der Kurs wendet sich an Personen, die sich 
in einem internationalen, englischsprachigen 
Beschaffungsumfeld bewegen. Die Teilneh-
menden sollen an Sicherheit gewinnen, um 
in Geschäftssituationen überzeugend in Eng-
lisch kommunizieren zu können.

Lehrkräfte

Qualifizierte Lehrkräfte, die über jahrelange 
Erfahrung im Unterrichten von Business 
English für Berufsleute verfügen.

Zielsetzung

Der Kurs vermittelt praktische Informa
tionen für eine aktive Teilnahme an Sit-
zungen und Verhandlungen. Schwerpunkte 
sind die mündliche Kommunikation, das 
Erweitern des Vokabulars sowie gramma-
tische Aspekte. Im Zentrum des Kurses steht 
auch das Verfassen von E-Mails, Berichten 
und formellen Briefen. Als Nachschlage-
quelle wird das «Wörterbuch der Material-
wirtschaft» von Alexandra Morana Lüders 
verwendet (im Preis inbegriffen).

Methodik

Unterricht in kleinen Gruppen von min. 3 
bis max. 8 Personen.
Pro Woche werden 30 Lektionen à 45 Mi-
nuten geboten. In Rollenspielen werden 
typische Situationen aus Einkaufs- und Ver-
handlungsgesprächen behandelt und ge-
übt. Der Unterricht erfolgt ausschliesslich 
in englischer Sprache. Rückgriffe auf die 
Muttersprache sind zu vermeiden. Die klei-
nen Klassen machen es möglich, auf die 
einzelnen Teilnehmenden einzugehen.

Mindestvoraussetzungen

Die Teilnehmenden müssen mittlere Kennt-
nisse der englischen Sprache besitzen. Sie 
sind in der Lage, auf Englisch einfache Fra-

gen zu stellen, und können Diskussionen 
in alltäglichen Situationen folgen.

Eintrittstest für Gruppeneinteilung

Um den Teilnehmenden das ideale Unter-
richtslevel zu bieten, setzt Boa Lingua einen 
kostenlosen Online-Englischtest ein (auf Web-
site www.businessclass.ch/englischtest). Die 
definitive Gruppeneinteilung wird am ersten 
Unterrichtstag in Brighton vorgenommen.

Unterkunft

Im Preis inbegriffen ist die Unterkunft in ei-
ner Gastfamilie (Einzelzimmer, inkl. Halb-
pension). Die Gastfamilien werden von der 
Schule sorgfältig ausgewählt. Sie bieten 
eine ideale Möglichkeit, die im Kurs er-
lernten Englischkenntnisse in der Freizeit 
anzuwenden. Die Schule verfügt über eine 
limitierte Anzahl an Executive-Gastfamilien, 
die den Teilnehmenden für einen Aufpreis 
von CHF 125.– pro Woche ein Zimmer mit 
eigenem Bad/WC (oder Dusche/WC) reser-
vieren können.

Ort

English Language Centre Brighton, Eng-
land
Das English Language Centre Brighton 
(ELC) befindet sich in einem schönen vik-
torianischen Gebäude an bester Lage im 
Stadtteil Hove, nur wenige Meter von der 
einladenden Strandpromenade entfernt.

Die Wahrzeichen des berühmten See-
bades Brighton sind der Royal Pavilion 
und der 1899 erbaute Brighton Pier. Im 
Ortskern pulsiert das Leben. Eine Fülle von 
Restaurants und Boutiquen macht Brigh-

ton zu einem Eldorado für Geniesser an 
der Südküste Englands. 

Datum

21. April – 2. Mai 2008 oder 15.–26. Sep-
tember 2008

Preis und eingeschlossene Leistungen

Für SVME-Mitglieder � CHF 2350.– 
Nichtmitglieder � CHF 2580.–
• 	Sprachkurs: 60 Lektionen à 45 Minuten 	

in Gruppen von min. 3 bis max. 8 Personen
• 	Unterkunft in einer Gastfamilie, inkl. 	

Halbpension *
• 	Kursmaterial inkl. Einschreibegebühr
• 	Reiseführer 
• 	Wörterbuch der Materialwirtschaft
• 	Dossiergebühr
• 	Gratis-Jahresabonnement der Zeitschrift 

«Bilanz»
• 	Annullationsversicherung der Mobi-Tour 

(gültig 1 Jahr, nur für medizinische und 
familiäre Gründe anwendbar)

* Gegen Aufpreis von CHF 125.– pro Wo-
che Unterkunft in einer Executive-Gast
familie mit eigenem Bad/WC oder Du-
sche/WC (Verfügbarkeit limitiert)

Hin- und Rückreise

Die Reisekosten sind im Preis nicht inbegrif-
fen. Gerne unterbreitet Ihnen Boa Lingua eine 
Offerte für Flug und Transfer vom Flughafen 
London Gatwick zu Ihrer Gastfamilie in Brigh-
ton (Details siehe Anmeldeformular).

Anmeldung

Elektronisch unter www.businessclass.ch/
svme oder mit gedrucktem Anmeldefor-
mular.

Anmeldefrist

Zwei Monate vor Kursbeginn (frühzeitige 
Anmeldung empfohlen).
Programm- und Preisänderungen aufgrund 
von Wechselkursänderungen vorbehalten.
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